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Empfohlene Anschlussarten Zweikreis / Double Power Connection 

 

  

In jedem Fall kann die Variante 19 nicht mit E4-Ans chluss verwendet werden. 
In any case, the variant 19 cannot be used with E4 connection.  

12.1 

13 14 15 
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Empfohlene Anschlussarten  Einkreis – Boiler Betrieb / Single power and boiler mode connection 

 

 

 

12.2 
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ALLGEMEINE HINWEISE 
 

1. Das vorliegende Handbuch ist als fester und wesentlicher Bestandteil des Produktes zu verstehen. Es 
ist sorgfältig und stets griffbereit in Nähe des Gerätes aufzubewahren (auch im Falle der Übergabe an 
einen anderen Besitzer oder Nutzer und/oder der Übertragung auf eine andere Anlage). 

2. Lesen Sie die Anweisungen und Hinweise, die dieses Handbuch gibt, aufmerksam durch, da sie 
wichtige Angaben zur Sicherheit bei Installation, Gebrauch und Wartung liefern. 

3. Die Installation obliegt dem Käufer und ist von qualifiziertem Personal gemäß den Anweisungen dieses 
Handbuchs auszuführen. 

4. Es ist untersagt, dieses Gerät zu anderen als den beschriebenen Zwecken einzusetzen. Der Hersteller 
haftet nicht für eventuelle Schäden aus unsachgemäßer, fehlerhafter Handhabung oder solchen, die 
durch Missachtung der Anweisungen dieses Handbuchs herbeigeführt wurden. 

5. Die Installation, die Wartung und jeder andere Eingriff am Gerät ist von qualifiziertem Personal gemäß 
den geltenden Richtlinien und den vom Hersteller gegebenen Hinweisen auszuführen. 

6. Eine fehlerhafte Installation kann Schäden an Menschen, Tieren und Gegenständen zur Folge haben, 
für die der Hersteller nicht haftet. 

7. Die Verpackungsmaterialien (Klammern, Plastikbeutel, Polystyrolschaum etc.) dürfen aufgrund ihres 
Gefahrenpotentials nicht in Reichweite von Kindern aufbewahrt werden. 

8. Personen (auch Kinder) mit verminderten körperlichen Sinneswahrnehmungs- oder geistigen 
Fähigkeiten oder mit mangelnder Erfahrung und Wissen, das Gerät nicht bedienen lassen, außer sie 
werden beaufsichtigt oder hatten eine Einweisung bezüglich des Gebrauchs des Gerätes durch eine 
Person, die für ihre Sicherheit verantwortlich ist. Kinder beaufsichtigen, um zu verhindern, dass sie mit 
dem Gerät spielen. 

9.  Mögliche Reparaturen dürfen nur von qualifiziertem Personal und mit Hilfe von Originalersatzteilen 
durchgeführt werden. Die Missachtung der obigen Anweisungen kann die Sicherheit beeinträchtigen. 
Der Hersteller lehnt in diesem Falle jede Verantwortung ab. 

10. Die Warmwassertemperatur wird über einen Betriebsthermostat reguliert, welches auch als rückstellbare 
Sicherheitsvorrichtung zur Vermeidung von gefährlichen Temperaturanstiegen dient. 

11.  Der Elektroanschluss ist - wie im betreffenden Abschnitt beschrieben – vorzunehmen. 
12.  Die Überdruckschutzvorrichtung (soweit mit dem Gerät geliefert) darf weder beschädigt werden, noch 

durch andere Vorrichtungen, die nicht den geltenden Normen und Gesetzen entsprechen, ausgetauscht 
werden. 

13. Entflammbare Gegenstände dürfen nicht in der Nähe des Gerätes gelagert werden. 
 
Symbollegende:  

Symbol  Bedeutung  

 
Bei Missachtung der Hinweise Verletzungsgefahr für Personen(in manchen Fällen mit tödlichem Ausgang)  

 
Bei Missachtung der Hinweise Gefahr der Schädigung von Gegenständen, Pflanzen oder Tieren (in manchen 
Fällen auch schwere Schäden)  

!  
Verpflichtung zur Einhaltung der allgemeinen und produktspezifischen Sicherheitsvorschriften.  

ALLGEMEINE SICHERHEITSVORSCHRIFTEN  

Bez:  Hinweis  Gefahr  Symb.  

1 
Es sind keine Arbeiten auszuführen, diedas 
Öffnen und die Demontage des Gerätes 
erfordern.  

Stromschlag aufgrund der Anwesenheit 
stromführender Teile. Personenschaden durch 
Verbrennungen aufgrund vorhandener heißer Teile 
oder Verletzungen durch scharfe Kanten und spitze 
Teile.  

 

2 Das Gerät nicht durch Einstecken oder Ziehen 
des Netzsteckers ein- oder ausschalten.  

Stromschlag durch Beschädigung des Netzkabels, 
des Netzsteckers oder der Steckdose.   

3 Das Versorgungskabel darf nicht beschädigt 
werden.  

Stromschlag aufgrund freiliegender, stromführender 
Teile.   

4 Keine Gegenstände auf dem Gerät ablegen.  

Personenschäden durch Herunterfallen des Gegenstandes 
in Folge von Vibrationen.   
Beschädigung des Gerätes oder der darunter stehenden 
Gegenstände durch Herunterfallen des Gegenstandes in 
Folge von Vibrationen.   
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Dieses Gerät erfüllt die EMC-Vorschriften der EG-Ri chtlinie 2004/108/EC  über die elektromagnetische 
Verträglichkeit und  EG-Richtlinie 2006/95/EC n iederspannungsrichtlinie  
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Installation und Inbetriebnahme des Warmwasserspeic hers sind von dazu autorisiertem 
Personal gemäß den geltenden Gesetzen und eventuell en Vorschriften der lokalen 
Gesundheitsbehörden und -Körperschaften durchzuführ en. 
 
Dieses Gerät ist für den Haushalt oder für haushaltsähnliche, nicht-gewerbliche Anwendungen 
bestimmt. Haushaltsähnliche Anwendungen umfassen z. B. die Verwendung in Mitarbeiterküchen 
von Läden, Büros, landwirtschaftlichen und anderen gewerblichen Betrieben, sowie die Nutzung 
durch Gäste von Pensionen, kleinen Hotels und ähnlichen Wohneinrichtungen. 
 
Die elektrischen und hydraulischen Anschlüsse sind den geltenden Normen (DIN VDE 0100, DIN 
1988) entsprechend vorzunehmen. 
Der Warmwasserspeicher ist zur Erwärmung von Trinkwasser nach DIN 1988 vorgesehen. 
 
Vor dem Anschluss des Warmwasserspeichers sollten Sie folgendes beachten: 
- Überprüfen Sie, ob die Merkmale des Geräts den Anforderungen des Kunden genügen (wir 
verweisen hierzu auf das Typenschild). 
- Stellen Sie sicher, dass das installierte Gerät dem IP-Schutzgrad (Schutz gegen Fremdkörper / 
Berührungsschutz und gegen das Eindringen von Wasser) gemäß der geltenden Vorschriften 
entspricht. 
- Lesen Sie sich sämtliche Angaben auf der Verpackungsetikette und auf dem Typenschild 
aufmerksam durch. 
- Betreiben bzw. schließen Sie das Gerät nicht an einer Zirkulationsleitung. 
 
Installation des Gerätes 
 
Halten Sie sich genau an die zu Beginn des Textes a ngegebenen allgemeinen Hinweise 
und Sicherheitsvorschriften. 
 
Dieses Gerät ist dazu bestimmt, entsprechend der geltenden Vorschriften ausschließlich in einem 
Innenraum installiert zu werden. Dabei sind folgende Hinweise bezüglich des Umfeldes am 
Installationsort zu beachten: 
- Frost: Der Warmwasser Wandspeicher muss in einem frostfreien Raum installiert werden.  
- Sonneneinstrahlung: Setzen Sie den Warmwasserspeicher keiner direkten Einwirkung 
von Sonnenstrahlen oder Sonnenstrahlen durch Fensterscheiben aus. 
- Staub/Dampf/Gas: Installieren Sie das Gerät nicht in besonders „aggressiven“ Umfeldern 
wie z.B. in Räumlichkeiten mit Säuredämpfen, Staub oder in gasgesättigten Umfeldern. 
- Zirkulationsleitung:  Betreiben Sie bzw. schließen Sie das Gerät nicht an einer 
Zirkulationsleitung. 
- Elektrische Leitungen: Installieren Sie den Warmwasserspeicher nicht direkt über elektrischen 
Leitungen, die nicht vor starken Temperaturschwankungen geschützt sind. 
- Gerätemontage:  Bei Wänden aus Ziegelsteinen oder Hohlblocksteinen, Zwischenwänden von 
beschränkter Stabilität oder Mauerwerk, das nicht dem angegebenen Mauerwerk entspricht, ist 
vor der Installation die Stabilität der Wände und Mauern, an denen das Gerät installiert wird, zu 
überprüfen. 
Die Wandbefestigungshaken müssen derart beschaffen sein, dass sie das dreifache Gewicht des 
vollen Warmwassergeräts tragen können. Wir empfehlen, Haken mit einem Durchmesser von 
mindestens 12mm zu verwenden. 
Zur Erleichterung der Montage wird mit dem Gerät eine Montageschablone geliefert (Abb. 2, 3 
und 4A). 
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1) Nehmen Sie die Montageschablone aus der Verpackung. Legen Sie die Schablone auf die 
Anschlussrohre. 
2) Markieren Sie die Befestigungspunkte des Warmwassergeräts. 
3) Befestigen Sie die Bügel an der Wand (zwei Bügel bei Modell 120/150) 
4) Hängen Sie das Warmwassergerät in die Haken ein. 
5) Für Modell 50/80/100: Justieren Sie das Warmwassergerät lotgerecht mit dem regulierbaren 
Wand-Distanzstück C. 
 
Die lokalen Vorschriften können Einschränkungen für die Installation im Badezimmer vorsehen.  
Halten Sie sich stets an die in den geltenden Vorschriften angegebenen Mindestabstände. 
Der Warmwasserspeicher ist so nah wie möglich an den Zapfstellen zu installieren, sodass 
unnötiger Wärmeverlust durch lange Rohrleitungen vermieden wird (A Abb. 4B).  
Zur Wartung des Gerätes ist ein Freiraum von mindestens 50 cm vorzusehen, um an die 
Elektroteile gelangen zu können. 
 
Geschlossener Betrieb 
 
Installieren Sie das Gerät nahe der Zapfstelle, bei der das meiste Warmwasser entnommen wird. 
Es ist immer eine Baumuster geprüfte Sicherheitsventil-Kombination einzubauen. Bei einem 
Wasserdruck größer als 0,48 MPa (4,8 bar) ist zusätzlich ein Druckminder-Ventil einzubauen und 
entsprechend einzustellen. Zwischen den Sicherheitsbaugruppen und dem Speicher darf kein 
Absperrventil montiert werden.  
 
Der Ablauf des Sicherheitsventils muss immer offen sein. Die Sicherheitsventil-Kombination 
muss für geschlossenen Betrieb zugelassen sein (Baumuster geprüft). 
 
Anmerkung: Nach dem Energie-Einspargesetz muss die Temperatur bei Warmwasser-
Leitungen, die eine Länge von 5 m überschreiten, auf 60°C begrenzt werden. 
 
 
Offener Betrieb 
 
Für drucklose Geräte ist eine geeignete Mischbatterie zu installieren. 
Der Auslauf der Mischbatterie muss immer offen sein. Verwenden Sie keine Strahlregler. Am 
Kaltwasser-Zulauf ist ein Rückflussverhinderer zu installieren. 
 
 
Wasseranschluss 
 
Vor dem Wasseranschluss ist die Anlage gründlich durchzuspülen, sodass eventuelle 
Rückstände oder Verschmutzungen, welche die Funktionstüchtigkeit des Warmwasserspeichers 
beeinträchtigen könnten, entfernt werden. 
Vergewissern Sie sich, dass die Leitungen (Wasserzufuhr und Entnahme) mit Rohren oder 
Verbindungsstücken angeschlossen werden, die nicht nur dem Betriebsdruck sondern auch den 
hohen Wassertemperaturen des Warmwasserspeichers, die im Normalfall 85°C übersteigen 
können, standhalten. Daher sollten auf jeden Fall Materialien verwendet werden, die diesen 
Temperaturen gegenüber resistent sind. 
Wird der Ablauf des Sicherheitsventils nicht direkt über dem Ablauftrichter angeordnet, muss er 
an einen Schlauch mit kontinuierlicher Neigung und an einer frostschutzsicheren Stelle 
angeschlossen werden. 
 
Bei besonders hartem Wasser wird sich im Inneren des Geräts innerhalb eines relative kurzen 
Zeitraums viel Kalk ablagern, was Einbußen der Funktionstüchtigkeit des Geräts und eine 
Beschädigung des Heizelementes zur Folge hat. Deshalb muss das Gerät regelmäßig entkalkt 
werden. 
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Elektroanschluss 
 
Geräte Unterkappe abnehmen, dazu Schrauben herausdrehen (Bild 7, 8) 
Kabel durch Kabelverschraubung und Zugentlastung führen und anschließen, danach 
Kabelverschraubung und Zugentlastung festziehen (Bild 9). 
Bitte überprüfen Sie, ob die elektrische Haus-Installation für die vom Gerät bezogene maximale 
Leistung ausgelegt ist (Daten vom Typenschild beachten und dass der Querschnitt der 
elektrischen Anschlussleitung geeignet ist und nicht weniger als 2,5mm²  beträgt.  
 
 
BETRIEBSARTEN  
 
Einkreisbetrieb 
Anschluss ohne Niedertarif-Kontakt: 
Der Speicher heizt mit der eingestellten Leistung.  
Die Taste FAST  wird nur für die Reset- oder Diagnosefunktion genutzt. 
 
Anschluss mit Niedertarif-Kontakt: 
Wird die Taste FAST (Bild1, Taste B) betätigt, heizt das Gerät einmalig mit der eingestellten 
Leistung auf. Alle 3 LED Anzeigen Wärmeinhalt (Bild 1, Tasten 4,5,6) leuchten auf, sobald die 
eingestellte Temperatur erreicht wird. Das Gerät schaltet sich anschließend wieder automatisch 
ab. 
 
Zweikreisbetrieb 
Anschluss ohne Niedertarif-Kontakt: 
Der Speicher heizt mit der eingestellten Grundleistung. 
Die „Schnellheiz-Funktion“ aktiviert einen Aufheizzyklus bei höherer installierter Leistung um den 
Aufheizvorgang zu Beschleunigen. Um diese Funktion zu starten die Taste FAST (Bild 1, Taste 
B) drücken, die LED FAST  leuchtet auf. Die Funktion (Bild 1, Taste 3) schaltet sich wieder 
automatisch ab, sobald die eingestellte Temperatur erreicht wurde. Die LED FAST  erlischt 
(Bild1, Taste 3). 
 
Anschluss mit Niedertarif-Kontakt: 
Während der Niedertarif-Zeit heizt das Gerät mit der eingestellten Grundleistung. 
Die „Schnellheiz-Funktion“ aktiviert einen Aufheizzyklus bei höherer installierter Leistung um den 
Aufheizvorgang zu Beschleunigen. Um diese Funktion zu starten die Taste FAST (Bild 1, Taste 
B)  drücken, die LED FAST  (Bild 1, Taste 3) leuchtet auf. Die Funktion schaltet sich wieder 
automatisch ab, sobald die eingestellte Temperatur erreicht wurde. Die LED FAST  (Bild 1, Taste 
3) erlischt. 
 
In der restlichen Zeit heizt das Gerät nicht. 
Wird die Taste FAST (Bild 1, Taste B) betätigt heizt das Gerät einmalig mit der eingestellten 
Leistung auf. Alle 3 LED Anzeigen Wärmeinhalt leuchten auf, sobald die eingestellte Temperatur 
erreicht wird. Das Gerät schaltet sich anschließend wieder automatisch ab. 
 
Boilerbetrieb 
Anschluss ohne Niedertarif-Kontakt: 
Das Gerät heizt im Normalfall nicht. 
Wird die Taste FAST  (Bild 1, Taste B) betätigt heizt das Gerät einmalig mit der eingestellten 
Leistung auf. Alle 6 LED Anzeigen Wärmeinhalt (Bild 1, Tasten 4,5,6) leuchten auf, sobald die 
eingestellte Temperatur erreicht wird. Das Gerät schaltet sich anschließend wieder automatisch 
ab. 
Jeder weitere Aufheizvorgang muss durch Drücken der Taste FAST  gestartet werden. 
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Stromschlaggefahr! 

Der Leistungsschalter „S1“ darf nur im Stromlosen Zustand betätigt werden!! 

Betriebsart  

Den Leistungsschalter„S1“ auf der Elektronikplatine in die richtige Betriebsart stellen.  
Die gewünschte Leistung entsprechend der Anschlussbeispiele anschließen 
 

Leistungsschalter „S1 Betriebsart  

 

 

Zweikreisschaltung Positionen 5 / 6 / 7 

 

 

 

 

Einkreisschaltung Positionen 1/ 2 / 3 / 4 

 

 

 

 

Boilerschaltung Positionen 8 / 9 / 0 

 

Der Leistungsschalter ist herstellerseitig auf Position 5 bei 50-E und 100-E bzw. Position 6 bei 120-E 

voreingestellt. 

Zweikreis  
Abhängig von der Hausinstallation sind folgende Anschlussvarianten möglich:  
Siehe Tabelle empfohlene Anschlussarten Zweikreisschaltung (Seite 6) 
• Variante A, (Bild 12.1): 
 Wird kein Niedrigtarifstrom verwendet, Brücke zwischen L1 und L1T nicht entfernen. 
• Variante B, (Bild 13) 
 Ausgang der Schaltuhr (vom Elektrizitäts-Versorgungsunternehmen geschaltet) mit L1 und L1T 
verbinden. 
• Variante C, (Bild 14) 
 Geschaltete Phase L1T (Anschluss für Niedrigtarifstrom) an Klemme L1T anschließen. 
• Variante D, (Bild 15) 
 Geschaltete Phase L1 an Klemme L1 und L1T anschließen. 
 

 Je nach Dauer der Niedertarifzeit von 8 h oder 4 h, und der 
angeschlossenen Leistung (siehe Anschlussarten Seite 7) den 
Leistungsschalter „S1“auf der Elektronik in die richtige  
 Positionen 5 / 6 / 7 der „Zweikreis“ Schaltung einstellen. 

 
Einkreis  
Abhängig von der Hausinstallation sind folgende Anschlussvarianten möglich:  
Siehe Tabelle empfohlene Anschlussarten Einkreisschaltung (Seite 6) 
Leistungsschalter „S1“auf der Elektronik in die Positionen 1 / 2 / 3 / 4  „Einkreis“ Schaltung 
einstellen 
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Boiler 
Abhängig von der Hausinstallation sind folgende Anschlussvarianten möglich:  
Siehe Tabelle empfohlene Anschlussarten Boilerschaltung (Seite 7 ) 
Leistungsschalter „S1“auf der Elektronik in die Positionen 8 / 9 / 0 „Boiler“ Schaltung einstellen.  
 
Zuletzt das entsprechende Schaltbild (E1/E2/E3/E4) mit der entsprechenden 
Leistungsschalterposition „S1“ von der beigepackten Klebefolie abtrennen und in das 
vorgesehene Feld in der Haube einkleben. Das Hinweisschild über die installierte Schaltung und 
Anschlussleistung ausfüllen und außen auf die Abdeckung kleben. 
 
Erstinbetriebnahme  
Speicher füllen und durchspülen, bis das Wasser an allen Warmwasser-Zapfstellen austritt, da 
sonst der Temperaturfühler und die Halterung beschädigt werden und ausgetauscht werden 
müssen.  
Beim Aufheizen muss Ausdehnungswasser aus dem Ablauf des Sicherheitsventils 
(geschlossener Betrieb) bzw. aus der Mischbatterie (bei offenem Betrieb) tropfen. Das erste 
Aufheizen überwachen. 
 
Temperaturbegrenzung (Bilder 11 ) 
Stellen Sie die Temperatur-Begrenzer (40/60 oder 85 ° C) durch den Leistungsschalter auf 
Elektronik-Platine. Das Gerät ist werkseitig bei 85 ° C Position. 

! 
 

 
 
Sämtliche Wartungseingriffe und –arbeiten sind von Fachpersonal durchzuführen 
(welches über die notwendigen, in den einschlägigen  Vorschriften angegebenen 
Voraussetzungen verfügt). Vor jedem Wartungseingrif f oder vor dem Einbau eines neuen 
Bauteils ist das Gerät allpolig von der Stromversor gung zu trennen. Falls notwendig, ist 
der Warmwasserspeicher zu entleeren. 
Nach jeweils einem Betriebsjahr sind folgende Schritte durchzuführen: 
- Entleeren Sie das Gerät und entfernen Sie das Heizelement; 
- Entfernen Sie vorsichtig sämtliche Kalkablagerungen an dem Heizelement; falls Sie 
dazu keine für diesen Zweck geeigneten Säuren verwenden möchten, kann die Kalkkruste auch 
mit Hilfe von nicht metallenen Gegenständen abgekratzt werden, wobei darauf zu achten ist, 
dass das Schutzgehäuse des Heizelementes nicht beschädigt wird; 
- Es empfiehlt sich, die Dichtung jedesmal nach dem Entfernen des Heizelementes zu ersetzen. 
- Überprüfen Sie den Zustand der Anode; diese verschleißt mehr oder weniger stark je nach der 
entnommenen Wassermenge und schützt den Kessel vor Korrosion. 
- Die Anode ist dann auszutauschen, wenn ihr Gesamtvolumen im Vergleich zu ihrem 
ursprünglichen Volumen um 50% gesunken ist. 
- Bei erneuter Montage des 5-Mutterschraubenflansches ist darauf zu achten, dass das 
Anzugsmoment der Mutter zwischen 7 und 10 Nm liegt. Bei Anziehen derselben muss ein 
Anziehen „verkreuzten“ Typs eingehalten werden. Um das Gerät vollständig zu entleeren, 
schrauben Sie die vier Schrauben der Abschlusskappe heraus und nehmen letztere ab. 

Schrauben Sie den Stöpsel  vom Ablaufrohr ab. (Bild 10) Das gesamte Restwasser fließt 
komplett ab.  
 
Verwenden Sie nur Original-Ersatzteile.  
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Eine Störung, was tun 
 
Funktioniert Ihr Gerät nicht wie gewünscht, so liegt es oft nur an einer Kleinigkeit. Bitte prüfen Sie, ob 
aufgrund folgender Hinweise die Störung selbst behoben werden kann.  
Sie vermeiden dadurch die Kosten für einen unnötigen Kundendiensteinsatz. 
 
Im normalen Betrieb leuchtet die LED "ON / OFF" leuchtet permanent. Wenn die Led "ON / 
OFF" blinkt, deutet dies auf eine "Fehlerzustand". 

In Fehlerfall das Gerät nicht von der Stromversorgung trennen. 
Um den Fehlerzustand möglicherweise selbst zu beheben gibt es zwei Vorgehensweisen: 
 
RESET: Wenn ein Fehler auftritt setzen Sie das Gerät von ON / OFF-Taste. 
Wenn die Ursache des Fehlers unmittelbar nach dem Reset nicht mehr besteht, setzt das Gerät wieder 
seine normale Betriebsfunktion fort. Andernfalls zeigt das Gerät wieder einen Fehlerzustand. 

Diagnoseprogramm:   
Um den „Fehlerzustand“  genauer zu definieren verfügt das Gerät über ein Diagnoseprogramm. Das 
Programm bitte wie folgt aktivieren: 
Die Starkheiztaste FAST mindestens 5 Sekunden gedrückt halten. 
Die Art der Störung wird nun durch die LEDs (C) angezeigt werden und (F), wie in der folgenden Tabelle 
dargestellt: 
 
 
 
 

. 

 

 

 

 

 

 
(*) die dritte LED zeigt an, ob der Niedertarif-Kontakt korrekt angeschlossen wurde: 

Anzeigelampe (LED) 

Status Wärmeinhaltsanzeige - Lampen Led Ursache/Fehler Behebung Wer 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

blinken aus aus ein ein 

Siehe 

unten 

(*) 

- ein ein Interne elektronikfehler 

Elektronik ist intern 

gesperrt, 15 minuten 

warten, dann reset 

starten 

Kunde / 

Fachmann 

blinken aus aus 
ein 

- 

Siehe 

unten 

(*) 

- - - 
Temeprature Sensor 

defekt 

Reset, wenn das Problem 

weiterhin besteht wenden 

Sie sich bitte Techniker 

Fachmann 

blinken aus aus 
ein 

ein 

Siehe 

unten 

(*) 

- - - 
Temperaturfehler 

zwischen Heinzung/Sensor 

blinken aus aus 
ein 

- 

Siehe 

unten 

(*) 

- ein - 
Warmwasser Temperatur  

im speicher zu hoch 

blinken aus aus 
ein 

- 

Siehe 

unten 

(*) 

- - ein 

Der  Speicher hat ohne 

hoch Wasserfullung 

aufgeheizt.   

blinken aus aus 
ein 

 

Siehe 

unten 

(*) 

ein - - Interne elektronikfehler 

blinken aus aus - ein 

Siehe 

unten 

(*) 

ein - - Interne elektronikfehler 

9 

8 

7 

6 1 

B 

A 

4 

5 

3 

2 

C 
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Dritte LED "ein" wenn Niedertarif-Kontakt an. 
Dritte LED "aus"  wenn Niedertarif-Kontakt aus. 
Ist die dritte LED während der Niedertarif-Zeit aus, so liegt ein Fehler bei der Installation des Niedertarif-
Kontakts vor. 
Bei Installation des Geräts ohne Niedertarif-Kontakt ist die dritte LED immer an. 
Hinweis:Im „Fehlerzustand“ ist das Gerät außer Betr ieb. Konnte der Fehler nicht behoben werden, 
nehmen Sie bitte Kontakt zum Kundendienst auf. 

 

 
 
 
Hinweise für den Benutzer 
- Achten Sie darauf, dass sich unter dem Warmwasserspeicher keine Gegenstände und/oder Geräte 
befinden, die durch einen eventuellen Wasseraustritt beschädigt werden könnten. 
- Sollte für einen längeren Zeitraum kein Wasser entnommen worden sein, ist folgendes zu beachten: 
Stellen Sie die Sicherung aus, sodass das Gerät vom Stromnetz getrennt wird; schließen Sie die 
Wasserzufuhr zum Speicher.  
- Der Benutzer sollte auf keinen Fall Wartungsarbeiten jeglicher Art am Gerät vornehmen. 
- Das Sicherheitsventil muss regelmäßig betätigt werden, um die Funktion zu überprüfen und 
Kalkablagerungen zu entfernen. 
- Für den Ersatz/Austausch des Versorgungskabels wenden Sie sich bitte an einem Fachmann. 
- Das Gerät nur feucht abwischen. Bitte verwenden Sie keine scharfen oder scheuernden Reinigungsmittel. 
 
Einstellung der Betriebstemperatur 
Schalten Sie das Gerät über den Schalter ON (Bild1, Taste A) ein, die Kontrollleuchte (Bild 1, Taste 1) 
leuchtet auf. Stellen Sie über den Schalter MODE (Bild 1, Taste C) die gewünschte Temperatur ein; 
wählen Sie zwischen MIN (~ 40 °C), E (~ 60 °C) und MAX (~ 85 °C), die entsprechende Kontrollleuchte 
(Bild 1, Tasten 7,8,9) leuchtet auf und zeigt den eingestellten Wert an.  
Die Kontrollleuchte (Bild 1, Taste 2) bleibt während der gesamten Wasser-Aufheizphase eingeschaltet. 
Nach Erreichen der eingestellten Temperatur schaltet das Heizelement automatisch ab und die 
Kontrollleuchte (Bild 1, Taste 2) erlischt.  
Bei Warmwasserentnahme sinkt die Temperatur und das Heizelement schaltet sich wieder ein. 
Bei erstmaligem Einschalten und auch nach einem Stromausfall schaltet das Gerät auf MIN. 
Wird das Gerät dagegen über den Schalter ON ausgeschaltet, setzt es sich bei Neueinschaltung auf der 
zuletzt eingestellten Temperatur wieder in Betrieb. 
Über den Schalter FAST (Bild 1, Taste B)  kann die Funktion Schnellaufheizen (FAST) eingestellt werden; 
die Kontrollleuchte (Bild 1, Taste 3) leuchtet auf, als Zeichen dafür, dass diese Funktion aktiviert wurde. 
Die Kontrollleuchten (Bild 1, Tasten 4,5,6) zeigen den Energieinhalt des Produktes an. 
Die Anzahl der möglichen Duschen oder Bäder entnehmen Sie auf der Bedienblende bitte abhängig von 
der gewählten Einstellung. 
 
Aus folgenden Gründen empfiehlt es sich, den Warmwasserspeicher auf eine Temperatur von 60°C 
einzustellen: 
- Geringere Kalkbildung; 
- Weniger Wärmeverlust; 
- Vermeidung von Bakterienbildung. 
 
Wenn der Warmwasserspeicher elektrisch versorgt wird (auch wenn er ausgeschaltet sein sollte) ist die 
Frostschutz-Funktion aktiviert. 
 
. 
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Entsorgung 
Dieses Gerät ist entsprechend der europäischen Richtlinie 2002/96/EG über Elektro- 
und Elektronik-Altgeräte (waste electrical and electronic equipment – WEEE) 
gekennzeichnet.  

Die Richtlinie gibt den Rahmen für eine EU-weit gültige Rücknahme und Verwertung 
der Altgeräte vor.  

Über aktuelle Entsorgungswege bitte beim Fachhändler informieren. 

 

Änderungen vorbehalten 
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GENERAL WARNINGS 
 

1. This manual is an integral and essential part of th e appliance. It should be preserved with 
care alongside the appliance even if the latter is transferred to another owner or user and/or 
moved to another location. 

2. Carefully read the instructions and warnings contai ned in this manual; they provide 
important information for the safe installation, us e and maintenance of your new appliance. 

3. The installation is the responsibility of the buyer and should be performed by a competent person in 
accordance with the instructions contained herein. 

4. The use of this appliance for purposes other than those specified is strictly forbidden . The 
manufacturer is not to be held responsible for any damage due to improper, incorrect and 
unreasonable use or due to failure to comply with the instructions set forth herein. 

5. Installation, maintenance and all other interventions must be carried out by a competent person in 
full conformity with the applicable legal regulations and the directions provided by the 
manufacturer. 

6. Incorrect installation can cause personal injury, property damage and damage to animals; the 
manufacturer will not be held responsible for such damage. 

7. Keep all packing material (clips, plastic bags, polystyrene foam, etc.) out of children’s reach as they 
are hazardous. 

8. This appliance is not intended for use by persons (including children) with reduced physical, 
sensory or mental capabilities, or lack of experience and knowledge, unless they have been given 
supervision or instruction concerning use of the appliance by a person responsible for their safety. 
Children should be supervised to ensure that they do not play with the appliance. 

9. All repairs should be carried out by a competent person only, using only original spare parts. 
Failure to comply with the above instructions could compromise safety and invalidate all liability on 
the part of the manufacturer. 

10. The temperature of the hot water is adjusted by an operating thermostat that acts as a resettable 
safety device to avoid any dangerous rises in temperature. 

11. The appliance electrical connection should be made in accordance with the instructions provided in 
the relevant paragraph. 

12. It is strictly forbidden to change or to modify the pressure safety device with others that are not in 
accordance with the laws in force, if it is included in the product.  

13. No inflammable items should be left in the vicinity of the appliance.  

14.  
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This appliance complies with the provisions set for th in the 2004/108/EC  EMC directive  on electromagnetic 
compatibility and 2006/95/EC Low Voltage directive 
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INSTALLATION NORMS (for the installer) 

 
The installation and set-up of the water heater mus t be carried out by a competent 
person in conformity with the applicable norms in f orce and with any provisions set 
forth by local authorities and public health bodies . 
 
This device is intended for household or household-like use, not for commercial purposes. 
Household-like applications include, for example, use in staff kitchens of shops, offices, 
agricultural and other business operations, as well as use by guests in hostels, small hotels and 
similar living facilities. 
 
The legal regulations of the respective country and the connection requirements of the electricity 
and water supply authorities (DIN VDE 0100, DIN 1988) must be observed. 
The hot water storage is designed for the heating of drinking water according to DIN 1988. 
 
Before connecting the appliance, it is first necessary to: 
- Check whether the characteristics (please refer to the data plate) meet the customer’s 
requirements. 
- Make sure the installation conforms to the IP degree (of protection against the penetration 
of liquids) of the appliance according to the applicable norms in force. 
- Read the instructions provided on the packaging label and on the appliance data plate. 
- Do not use or connect the appliance to a circulation line. 
 
Installing the appliance 
 
This appliance was designed to be installed only inside buildings in compliance with the 
applicable norms in force. Furthermore, installers are requested to keep to the following advice in 
the presence of: 
- Frost : do not install the appliance in areas where the temperature may drop critically and there 
may be a risk that ice may form. 
- Sunlight : do not expose the appliance to direct sunrays, even in the presence of windows. 
- Dust/vapours/gas : do not install the appliance in the presence of particularly aggressive 
atmospheres such as acidic vapours, dust or those saturated with gas. 
- Circulation line : do not use or connect the appliance to a circulation line. 
- Electrical cables : do not install the appliance directly on electrical cables that aren’t protected 
against sudden voltage jumps. 
- Wall Mounting: In the case of walls made of bricks or perforated blocks, partition walls 
featuring limited static, or masonry different in some way from those stated, you first need to carry 
out a preliminary static check of the supporting system. 
The wall-mounting fastening hooks must be designed to support a weight that is three times 
higher than the weight of the water heater filled with water. Fastening hooks with a diameter of at 
least 12 mm are recommended. 
An assembly template is supplied with the appliance for easier assembly (fig. 2 to 6). 
1) remove the assembly template from the packaging. Rest the assembly template on the 
connection pipes 
2) trace the water heater fixing points 
3) fasten the bracket to the wall (two brackets for mod. 120). 
4) Hook the water heater onto the bracket 
5) For mod. 50/80/100: ensure the water heater is plumb using the adjustable wall spacer C 
(fig.5) . 
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Local norms could set forth restrictions regarding the installation in a bathroom environment. 
Therefore keep to the minimum distances foreseen by the applicable norms in force. 
The appliance should be installed as close as possible to the point of use to limit heat dispersion 
along the piping (A fig. 4B). 
Allow for a clearance of at least 50 cm to provide access to the electrical components, 
this facilitating the maintenance activities.  

 
 

Closed operation (with pressure)  
 
Mount close to the tap from which the most hot water will be extracted. A design proofed safety 
valve combination is to be installed. In addition, if water pressure exceeds 0.48 Mpa (4.8 bar), a 
pressure reducing valve is to be installed and adjusted accordingly. No shut-off valves may be 
installed between the safety modules and the reservoir. Discharge from the safety valve must 
always be open. The safety valve combination for closed operation must be accredited. 

 
Note : in compliance with German legislation on energy savings, the temperature of the water 
heater should be limited to 60°C for hot water pipe s more than 5 meters long. 

 
 

Open discharge operation (without pressure) 
 
A suitable mixer tap should be installed for the open discharge operation. 
The tap outlet should always be kept free from obstructions. Do not use the flow regulator. 
A backflow prevention device should be connected to the cold water inlet. 
 
 
Plumbing connection 
 
Before making the plumbing connection, you must arrange for the system to be cleaned 
thoroughly to eliminate any residue or dirt that could compromise the proper operation of the 
water heater. 
Connect the water heater inlet and outlet to resistant pipes or pipefittings, as well as to the 
operating pressure, the temperature of the hot water that could at times reach well over 85°C. We 
advise against the use of materials that cannot withstand such high temperatures. 
If the safety valve outlet is not placed immediately above the overflow funnel, then it should be 
connected to a pipe with a continuous slope in a site protected against frost. In the presence of 
particularly hard waters, there will be a considerable and rapid formation of limescale inside the 
appliance, with a consequent loss in efficiency and damage to the  electric heating element. 

 
 

Electrical Connections 

Remove lower cap by taking the screws out (fig. 7, 8). 

Lead cable through the cable gland and cord grip and connect, then tighten the cable gland and 
cord grip (fig. 9). 

Check that the system is suitable for the maximum power absorbed by the water heater (please 
refer to the data plate) and that the cross-section of the electrical connection cables is suitable, 
and no less than 2.5 mm2. 
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Operating Modes 

Single Power Operation 

Connection without off-peak contact.  

The appliance heats with the adjusted performance. 

The 'FAST' button  is only used for the reset and diagnose functions. 

Connection with off-peak contact. 

If the 'FAST’ button (fig. 1, ref. B) is activated, the device heats once to the configured 
temperature.  All  LED  thermal capacity indicators (fig. 1, ref. 4,5 and 6)  light up as soon as the 
configured temperature has been reached. Afterwards, the device turns itself off automatically. 

Double Power Operation 

Connection without off-peak contact. 

The reservoir heats with the configured basic performance. 

The “FAST function” activates a heating cycle at higher installed power in order to accelerate the 
heating-up procedure. To start this function,  press the 'FAST' button. The led FAST' (fig. 1, ref. 3)  
lights up. The function turns itself off automatically, as the soon as the configured temperature 
has been reached. The led 'FAST'  turns off. 

Connection with off-peak contact. 

During off-peak time the device heats with the configured basic performance. The “FAST 
function” activates a heating cycle at higher power in order to accelerate the heating-up 
procedure. To start this function, press the 'FAST' button. The led 'FAST'  lights up. The function 
turns itself off again automatically as soon as the configured temperature has been reached. The 
led FAST' turns off. 

The rest of the time, the device does not heat. If the 'FAST' button  is activated, the device heats 
once to the configured temperature. All 3 LED thermal capacity indicators light up as soon as the 
configured temperature has been reached. Afterwards, the device turns itself off automatically. 

Boiler Mode 

Connection without off-peak contact. 

The device does not heat by default. 

If the 'FAST' button  is activated, the device heats once to the configured temperature. All 3 LED 
thermal capacity indicators (fig. 1, ref. 4,5 and 6) light up as soon as the configured temperature 
has been reached. Afterwards, the device turns itself off automatically.  

Each further heating process must be started by pushing the button “FAST”. 

Danger of electric shock! 

The power switch “S1” may only be activated in an u npowered state!! 
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Operating mode 

Set the power switch “S1” to the correct operating mode on the electronic board. 

Set the desired load according to the connection examples. 

Power Switch “S1” Mode of Operation 

 

Double power switch positions 5 / 6 / 7 

 

Single power switch positions 1 / 2 / 3 / 4 

 

Boiler mode switch positions 8 / 9 / 0 

The power switch is set by the manufacturer in position 5 for 50 E, 80 E  and 100 E models and 
in position 6 for 120 E  

Double power  

Depending on the home installation, the following connection variations are possible: 

Refer to the connection types recommended for double power (page 6) 

• Variant A, (fig. 12.1): 
 If no low-tariff electricity is to be used, do not remove bridge between L1 and L1T. 

• Variant B, (fig. 13) 
 Connect the output of the autotimer (delivered by the electricity provider) with L1 and L1T. 

• Variant C, (fig. 14) 
 Connect switched phase L1T (connection for low-tariff power) to L1T terminal. 

• Variant D, (fig. 15) 
 Connect switched phase L1 to terminal L1 and L1T. 

 

 

According to the duration of the off-peak period of either 8 or 4 hours, and 
the associated loads (refer to connection types on page 6), set the power 
switch “S1” to the correct positions, 5 /6 / 7, of the double power set-up. 

 

Single power 

Depending on the home installation, the following connection variations are possible: 
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Refer to the connection types recommended for single power (page 7) 

Set power switch “S1” on the electronic board to positions 1 / 2 / 3 / 4 “single power”. 

Boiler mode 

Depending on the home installation, the following connection variations are possible: 

Refer to the connection types recommended for boiler switch (page 7) 

Set power switch “S1” on the electronic board to positions 8 / 9 / 0  “boiler mode”. 

Finally, separate the appropriate circuit fig. (E1/E2/E3/E4) and the corresponding power-switch 
position “S1” from the enclosed adhesive foil and adhere to the pad provided. Fill out the 
information decal about the installed circuit and installed load and adhere to the outside of the 
cover. 

Initial Use 

Fill the reservoir and flush it out until water discharges from all hot water taps, otherwise the 
temperature sensor and retainer will be damaged and require replacing. 

During heating, displaced water must drop from the discharge of the safety valve (closed 
operation) or out of the mixer tap (open operation). Monitor the first heating cycle. 

Temperature Limits (fig.s 11) 

Set the temperature limiter (40/60 or 85°C) by the selector  on PCB board. The appliance is 
factory-set at 85°C position. 

 

MAINTENANCE REGULATIONS (for competent persons) 

!  

All maintenance operations and service visits shoul d be performed by a competent person 
(who have the skills required by the applicable nor ms in force). 
Before performing any maintenance operations and/or  replacing any components 
disconnect the appliance from the electricity mains  using the external switch. If 
necessary, empty out the water heater, by turning o ff the main tap and allowing the water 
to drain from the inside through the inlet pipe, af ter opening the discharge valve and 
turning on one hot water tap. 
 
The following operations should be performed annually: 

- empty the appliance and dismount the heating element; 
- carefully remove all limescale from the heating element parts; if you prefer not to use 
acids designed especially for this purpose, use non-metallic objects to break off the 
limescale crust that has formed, taking care not to damage the heating element’s armour. 
- We recommend you replace the seal each time you dismount the heating element. 
- Check the condition of the anode; it wears progressively depending on the quantity of 
water distributed and prevents tank corrosion; 

     - Replace the anode when its volume is 50% less than its original volume; 
To reassemble the 5-bolt flange, the tightening torque should be between 7 and 10 Nm. 
You must respect the "criss-cross" type of tightening. To empty the appliance completely,unscrew 
the four screws from the cap and remove the latter.  
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Unscrew plug from the drain pipe  (fig. 10 ref ). 
 The remaining water will flow out completely. 
 
Only use original spare parts. 
 
 
b 
In case of fault 

If your device does not function as intended, it is usually due to a small detail. Please check 
whether or not the fault can be self-repaired according to the following indicators. You will thereby 
avoid the costs of an unnecessary repair service. 

In normal operations, the led “ON/OFF” is constantly lit. If led “ON/OFF” is blinking,  this indicates 
an “error condition”. 

In case of fault, do not disconnect the power supply line. In order to possibly remedy the error 
condition oneself, there are two procedures: 

RESET: if an error condition occurs reset the appliance by ON/OFF button. 

If the cause of the error condition does not exist directly after the reset, the device will again 
return to its normal mode of function. Otherwise the device will again indicate an “error condition”.  

Diagnostic routines: In order to better define the error condition, the device uses  diagnostic 
routines. Please activate the program as follows: 

Push and hold the button “FAST” for at least 5 seconds.  

The type of fault will now be displayed by the panel LEDs (C) and (F) , as presented in the 
following table: 

 

 

. 
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Display (LED) 

Status Panel Led 
Cause/Fault Solution Who 

1 2 3 4 5 6 7 8 9 

blinking off off on on 

See 

below 

(*) 

- on on Internal electronic fault 

Electronic board locked, 

wait 15mins and then 

reset; if the problem 

remains please contact 

technician 

Customer/ 

Technician  

blinking off off on - 

See 

below 

(*) 

- - - Temperature sensor fault 

Reset, if the problem 

remains please contact 

technician 

Technician 

blinking off off on on 

See 

below 

(*) 

- - - 
Temperature fault 

between heating/sensor 

blinking off off on - 

See 

below 

(*) 

- on - 
Water temperature in 

reservoir too hot 

blinking off off on - 

See 

below 

(*) 

- - on 
The reservoir has heated 

without water 

blinking off off on 
 

See 

below 

(*) 

on - - Internal electronic fault 

blinking off off - on 

See 

below 

(*) 

on - - Internal electronic fault 

 
  
(*) this LED   indicates whether or not the off-peak contact was correctly installed. 
The LED 3  is “on” if off-peak contact on. 
The LED 3 is “off” if off-peak contact out. 
If the LED 3 is off during the off-peak period, the fault lies in the installation of the off-peak 
contacts. 
When installing the device without off-peak contact, the LED 3 is always on. 
Note : In an “error condition”, the device is out o f order ; If the fault could not be remedied, 
please contact the customer service operators. Afte r the assembly, please present the 
user with the instructions for use and explain the device to them. 

USER INSTRUCTIONS 
 

! . 
 
 
Advice for user 
- Avoid positioning any objects and/or appliances that could be damaged by water leaks beneath 
the water heater. 
- Should you not use any water for an extended period of time, you should: disconnect the 
appliance from the electrical supply (switch off the fuse immediately) and turn off the plumbing  
circuit taps. 
- The safety valve must be operated periodically to check the function and remove limescale 
- Contact a competent person for the replacement of the power supply cable. 
- Wipe with a damp cloth. Do not use any sharp or coarse cleaning products. Do not use a steam 
cleaner. 
 
Operation and adjusting the operating temperature 
To turn the appliance on, press button ON (fig. 1, ref.A) , indicator (fig. 1, ref.1) , light will light up. 
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Select the desired temperature using button C, choosing between MIN (~40°C), E 
(~60°C) and MAX (~85°C), and the corresponding indi ctor light (fig. 1, ref.7,8,9) will light up to 
indicate the selected value. 
Heating indicator light (fig. 1, ref.2) ,   will stay on while the water is being heated. Once the 
selected water temperature has been reached, the heating is disabled (heating indicator light is 
turned off). 
If the temperature drops, after water is drawn for example, the heating is re-abled automatically. 
On first lighting and following a power failure, the appliance will be set to the MIN temperature 
setting. 
If on the other hand the appliance is turned off at button ON, it will resume from the last 
temperature setting made when it is turned back on. 
Use button B to enable the fast heating feature (FAST), Fast indicator (fig. 1, ref.3) , light  will 
light up to notify you that the fast heating feature has been enabled. 
Indicator lights 4,5,6 provide an indication as to the energy content of the appliance. 
The appliance control panel was created to facilitate the various operations. For the different 
adjustments, it indicates the quantity of showers or baths possible. 
 
We recommend you set the temperature of the water heater to 60°C to: 
- reduce the formation of limescale; 
- reduce heat dispersion; 
- avoid the risk of bacteria proliferation. 
 
When the appliance is powered (even if it is turned off), the anti-frost function is on. 
 

Disposal 

 

This device complies with the European Guideline 2002/96/EG for waste electrical and 
electronic equipment (WEEE). This provides the framework for an EU-wide recall and 
conversion of waste electronic devices. Please consult a specialist dealer for information 

about current disposal methods. 


